
    UNIVERSITÄT HAMBURG 
 
Fakultät: Erziehungswissenschaft, Psychologie und Bewegungswissenschaft 
Fachbereich: Psychologie 
Arbeitsbereich:  Biologische Psychologie und Neuropsychologie 
 
Ab 01.04.2012 ist die Stelle 
 
einer wissenschaftlichen Mitarbeiterin/eines wissenschaftlichen Mitarbeiters 
 
der Entgeltgruppe 13 TV-L mit der Hälfte der regelmäßigen Arbeitszeit (19,5 Stunden wöchentlich) zu 
besetzen. 
 
Das Vertragsverhältnis ist befristet bis 31.12.2012.  
Die Befristung des Vertrages erfolgt auf der Grundlage von § 2 Wissenschaftszeitvertragsgesetz. 
 
Die Universität strebt die Erhöhung des Anteils von Frauen am wissenschaftlichen Personal an und 
fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Frauen werden im Sinne 
des Hamburgischen Gleichstellungsgesetzes bei gleicher Qualifikation vorrangig berücksichtigt. 
 
Aufgaben: 
Zu den Aufgaben einer wissenschaftlichen Mitarbeiterin bzw. eines wissenschaftlichen Mitarbeiters 
gehören wissenschaftliche Dienstleistungen vorrangig in der Forschung und der Lehre. Außerhalb der 
Dienstaufgaben besteht Gelegenheit zur wissenschaftlichen Weiterbildung, insbesondere zur Anfer-
tigung einer Dissertation.  
 
Aufgabengebiet: 
Eigenständige Forschung zu Themen des Arbeitsbereiches (Multisensorik und Neuroplastizität nach 
sensorischer Deprivation, siehe bpn.uni-hamburg.de), Lehre im Bereich Bio-/Neuro-psychologie im 
Umfang von 2.5 SWS, Betreuung von Studierenden, Übernahme von organisatorischen Aufgaben im 
Arbeitsbereich und am Fachbereich, Publikation in englischer Sprache. 
 
Einstellungsvoraussetzungen: 

Abschluss eines den Aufgaben entsprechenden Hochschulstudiums 
Erwünscht:  Diplom oder Master in Psychologie oder eines verwandten Faches, sehr gute Kenntnisse 
in experimenteller Psychologie; Erfahrung in der Durchführung experimental-psychologischer Studi-
en, Kenntnisse in der EEG Methodik oder anderen neurowissenschaftlichen Methode sind von Vor-
teil; Vertrautheit mit der Programmierung von Experimenten, ausgezeichnete Englischkenntnisse. 
 
Schwerbehinderte haben Vorrang vor gesetzlich nicht bevorrechtigten Bewerberinnen/Bewerbern 
gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistungen. 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Bewerbungsschreiben, tabellarischer Lebenslauf, Hoch-
schulabschluss) schicken Sie bitte bis zum 24.02.2012 an: Prof. Dr. Brigitte Röder, Von-Melle-Park 11, 
20146 Hamburg.  
 
Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an angelika.quade@uni-hamburg.de oder schauen 
Sie im Internet unter http://www.epb.uni-hamburg.de/node/171 nach. 
 
* gem. §§ 27, 28 Hamburgisches Hochschulgesetz 
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